
ERASMUS-CHARTA  FÜR  DIE  HOCHSCHULBILDUNG  2021-2027
Die  Europäische  Kommission  verleiht  hiermit  diese  Charta  an:

FACHHOCHSCHULE  ZENTRALSCHWEIZ  - HOCHSCHULE  LUZERN

Die  Einrichtung  verpfüchtet  sieh

a Die  im  Erasmus+  Programm  verankerten  Gntndsätze  der  *  Die  Qualität  der  Mobilitätsaktivitäten  und  der

uneingeschränkt  einz*alten

Derzeitigen  iind  zukünftigen  Teilnehmenden  jeglichen

Hintergnunds  einen  gleichberechtigten  und  fairen  Zugang  sowie

Chancengleichheit  zu  garantieren  und  dabei  insbesondere  auf  die

Inklusion  von  Menschenmit  geringeren  Möglicbkeiten  zu  achten.

Die  vollständige  und  automatische  Anerkennung  aller  wäbrend

eines  Sfüdien-  oder  - wenn  möglieh  - Praktikumsaufenthalts  im

Ausland  erfolgreich  erbrachten  Leistungspunkte  (basierend  auf

dem  Europäischen  System  zur  Übertragung  und  AJdaimulierung

von  Studienleistungen  - ECTS)  zu  gewäbrleisten,  aucli  bei

gemisföter/kombinierter  physischer  und  virtueller  Mobilität

(,,Blended  Mobility").

Ii'n  Falle  einer  Teilstudium-Mobilität  zum  Erwerb  von

Leistungspunkten  (,,Creät  Mobi1ity")  keine  Gebübren  für  das

Studium,  die Einscbreibung,  Pfüfungen  oder  den Zugang  zu

Labor-  und  Bibliothekseinric]öngen  von  ins  Land  kormnenden

Studierenden  zu  erheben.

Durchführungsphasen  sicherzustellen-

Die  Prioritäten  des Erasmus+  Programms  zu  verwirUichen,

*  indem  die notwendigen  Schritte  unternomnnen  werden,  um

ein  den  technischen  Standards  der  Initiative  ,,European

Shident  Card"  entsprechendes  digitales  Mnhi1itätsmanqg,emeiit

einzufiffiren;

i+ indem  bei  allen  Aktivitäten  inü  Zusammenhang  mit  dem

Programrn  umweltfreund]iche  Praktiken  beworben  und

untersfützt  werden;

i» indem  Personett  mit  geringeren  Möglichkeiten  zur  Teihiahine

am  Prograimn  ermuntert  werden;

i+ indem  Bürgerbeteiligung  beworben  und  unterstützt,

Sfüdierende  und  Personal  ermuntertwerden,  sich  vor,  wäbrend

und  nach  der  Teihiaine  an  einerMobilitätsaktivität  oder  eiiiem

Kooperationsprojekt  als aktive  Bürger/imien  einzubfüigen.

BEi  DER  TEILNAHME  AN  MOBILIT  ÄTSAKTIVIT  ÄTEN

Vor  Beginn  der  Mobi»tätsphase

*  Dafür  zu  sorgen,  dass  die  Auswahlverfabren  für

Mobilitätsaktivitäten  fair,  transparent  und  kohärent  sind  sowie

hinreichend  dokumentiert  werden.

*  Den  Kurskatalog  ausreiehend  fnilizeitig  vor  Beginn  der

Mobilitätsperioden  auf  der  Website  zu  veröffentliföen  und

regelmäßig  zu akfüalisieren,  damit  Transparenz  für  alle  Parteien

gewförleistet  ist  und  die  mobilen  Sfüdierenden  in  der  Lage  sind,

fundierte  Entscheidungen  über  die  Auswahl  der  Kurse  zu  treffen,

die  sie belegen  möditen.

*  Informationen  über  das  Bewertungssystem  und

Notenvergabetabellen  für  alle  Sfüdienprogramme  zu

veröffentlichen,  regelmäßig  zu a)ch'talisieren  und  dafür  zu sorgen,

dass  Sfüdierende  klare  und  transparente  Informationen  zu

Anerkennungs-  und  Notenumwandlungsverfabren  erhalten.

*  Mobilität  Zllln  Zweck  des  Lennens  und  Unterrichtens  nur

im Raen  vorheriger  Abkommen  zwischen  Einrichfüngen

durchzuführen,  in  denen  die  jeweiligen  Rollen  und

Zuständigkeiten  der  Parteien  und  gemeinsmne  Qualitätskriterien

für  Auswahl,  Vorbereihing,  Aufnabme,  Unterstütztu'ig  und

Integration  der  mobilen  Teilnehmenden  festgelegt  sind.

Sicherzustellen,  dass  die  ins  Ausland  gehenden  mobilen

Teilnehmenden  gut  auf  före  Auslandsaktivitäten  vorbereitet

werden,  indem  dafür  gesorgt  wird,  dass sie die erforderlichen

Sprachkenntnisse  und  interkulfürelle  Kompetenzen  erwerbeti,  dies

gilt  atich  für  die geinisclite/kombinierte  physische  und  virtuelle

Mobilität  (,,Blended  Mobility").

Sicherzustellen,  dass  die  Mobilität  von  Studiereüden  und

Personal  auf  einer  Lernvereinbamng  (,,Learning  Agreement")

für  Sfüdierende  bzw.  einer  Mobilitätsvereinbaning  (,,Mobility

Agreement")  für  Personal  beniht,  die im  Voraus  zwischen  der

Heimat-  und  der  Gasteinrichtung  bestätigt  wird

Ins Land  kornmenden  mobilen  Teilnebmende  proaktiv  bei  der

Suche  nach  einer  Unterkunft  bebilflich  zu sein.

BeiBedarfUntersfützungbei  derBeschaffiing  vonVisa  fiirmobile

Teilnehmende  anzubieten,  die  ins  Land  komrnen  bzw-  ins  Ausland

gehen.

Bei  BedarfUntersfützung  beim  Abschluss  vonVersicheningen  für

mobile  Teilnebmende  anzubieten,  die  ins  Land  kommen  bzw.  ins

Ausland  gehen.

Dafür  zu sorgen,  dass sich  Sfüdierende  förer  in der Erasmus

Sfüdierendencharta  definiertenRechteundPflichtenbewusstsind.



Während  der  Mobilitätsphase

Studierenden,  die  ins  Land  kornmen,  akademische

Gleichbehandlungund  gleiche  Qualität  derLeistungenangedeihen

zu  lassen.

Maßnahmen  zu untersffltzen,  die  der  Sicherheit  der  ins  Ausland

gehenden  und  der  ins  Land  kommenden  mobilen  Teilneenden

dienen.

Ins Land  koininende  mobile  Teilnebmende  in die umfassende

Studierendengemeinschaft  und  in den  Alltag  der  Eimichtung  zu

integrieren  sowie  sie zu ermuntern,  als  Botschafter/inrien  fiir  das

Erasmus+  Programm  zu fiingieren  und  ibre  Mobilitätserfahning

Ein  geeignetes  Betreuungs-  und Untersffltzungsangebot  för

mobile  Teilnebmende,  sowie  fiir  Teilneende  an gemisehter/

kombinierier  Mobilität  (,,Blended  Mobility")  bereitzustel]en-

Ins  Land  koininenden  mobilen  Teilneenden  eine  angemessene

Sprachenuriterstützung  anzubieten.

Nach  der  Mobilitätspliase

Ins  Land  kommenden  mobilen  Studierenden  und  ibren

Heiinateinrichtungen  am  Ende  des  Mobilitätszeitraums  eirie

vollständige  und  genaue  Abscbrift  der erbrachten  Leistungen

(,,Transcript  of  Records")  zeitnali  ztir  Verfügung  zu stellen

Zu  gewäbrleisten,  dass  alle  während  des  Studien-/

PraktikumsaufenthaIts  im  Ausland  zufriedenstellend  erbrachten

ECTS-Leishingspunkte  vollständig  und  automatisch  - wie  in  der

Leri'ivereinbarung  vereinbart  - anerkannt  werden,  und  mit  der

Abschrift  der  erbrachten  Leishingen  bzw.  dem  Praktikumszeugis

bestätigt  werden;  diese  Leistungspunkte  unverzüglieli  in  das

Leistungsverzeichnis  des Studierenden  zu übertragen,  sie ohne

zusätzlichen  Aufwand  oder  zusätzliche  Pnüfung  fiir  denAbsc:füuss

des Studierenden  anzurechnen  und dafür  zu sorgen,  dass sie

im  Leistungsverzeichnis  des Studierenden  und  im  Diplomzusatz

(,,Diploma  Supplement")  nachzuvollziehen  sind.  Dies  gilt  auch

för  Leistungen,  die in gemischterfkornbinierter  physischer  und

virtueller  Mobilität  (,,Blended  Mobility")  erbracht  werden.

Dafiir  zu  sorgen,  dass  im  Ausland  erfolgreich  absolvierte

Studien-  und/oder  Praktikumsaktivitäten  im  abschließenden

Verzeichnis  der Studienleisfüngen  (Diplomzusatz  /Anhang  zum

Prüfungszeugnis)  aufgefülut  werden.

Mobile  Teilnfömende  nach  ihrer  Rückkebr  dazu  zu ermuntern

und  dabei  zu untersffitzen,  als Botschafter/innen  des Erasmus

+  Programms  zu  fungieren,  Werbung  fiir  die  Vorteile  der

Mobilität  Zl1  machen  und  sich  aktiv  bei  der  Bildung  von  AJumni-

Gemeinschaften  zu engagieren.

Zu  gewährleisten,  dass  dem  Personal  die  Lehr-  und

Fortbildungsaktivitäten,  die  während  einer  Mobilitätsmaßnahme

absolviert  wurden,  auf  der  Gnuidlage  der  Mobilitätsvereiribanuig

und  gemäß  der  instifütionellen  Strategie  anerkannt  werden-

BEI  DER  TEILNAHME  AN  EUROPÄISCHEN  UND  INTERNATIONALEN  KOOPERATIONSPROJEKTEN

Zu  gewährleisten,  dass die  Kooperationsaktivitäten  zur  Erfüllung

der  institutionellen  Strategie  beitragen.

Die  im  Rahmen  der  Kooperationsprojekte  angebotenen

Möglichkeiten  Zll  bewerben  und  an der  Teilnahine  interessiertein

Personal/interessierten  Sfüdierenden  wälirend  der Bew"erbungs-

und  Durchfübnungsphase  Untersfützung  anzubieten.

Dafür  zu sorgen,  dass die  Kooperationsaktivitäten  zu nacMaltigen

Ergebnissen  fülmen  und  före  Auswirkungen  allen  Partnern

zugutekommen.

Das  Lernen  voneinander  (,,Peer  Learning")  zu  fördern  und

die Ergebnisse  der Projekte  so zu nutzen,  dass ihre  Wirkung

auf  Einzelpersonen  und  teilnehmende  Eimichfüngen  maximiert

werden.

FÜR  DIE  ZWECKE  DER  UMSETZUNG  UND  DES  MONITORINGS

Dafür  zu sorgen,  dass die langfristige  instifütionelle  Strategie

und  ibre  Relevanz  für  die Ziele  und  Prioritäten  des Erastnus

+ Programms  in der Erasmus-Er)cläning  zur  Hochschulpolitik

(,,Erasmus  Policy  Statement")  beschrieben  werden.

Sicherzustellen,  dass die  ndsätze  der  Charta  gut  kommuniziert

und  vom  Personal  auf  allen  Ebenen  der  Einrichfüng  angewandt

werden.

Die  ECHE-Leitlinien  und  die  ECHE-Se1bsteinschätzung  zu

nutzen,  um  die  vollständige  Umset,ung  der  Grundsätze  der  Charta

sicherzustellen

Aktivitäten,  die im  Ralurien  des Erasmus+  Programms  angeboten

werden,  und  före  Ergebnisse  regelmäßig  zu  bewerben.

Diese  Charta  und die  dazugehörige  Erasmus-Erklänung  zur

Hochschulpolitik  gut  siclitbar  auf  der  Website  derEinrichtungund

allen  anderen  einscmägigen  Kanälen  zu präsentieren.

Die Einriddxmg nimyntzur Kenntnis, dass die Umsetzung der Charta durdr die nationale Erasmus+ Agentur überwacht wird und eiyy Verstoß
gegen die oben genannten Grimdsätze vmd T/erpf[ichhmgen ZZ/77J Entzugder  Charta durch die EuropäischeKommission führen kanrx.
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